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Ö F F E N T L I C H E   B E K A N N T M A C H U N G 

der Stadt Eltville am Rhein 
 

Am Mittwoch, 21. Februar 2024, 18:30 Uhr 

findet im Sitzungssaal des ehemaligen Rathauses Erbach 

Markt 1, 65346 Eltville am Rhein 

eine Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung statt. 

 
 
 
 
 

Tagesordnung 
 
 

1. Aufhebung Bebauungsplan “Irrlitz“, Hattenheim 
- Satzungsbeschluss 

 

 
2. Bebauungsplan „Muhl – 2. Änderung“, Hattenheim  

 
3. Antrag der SPD-Fraktion vom 06.11.2023 betreffend "Ergänzung zum 

Bebauungsplan Nr. 93 Ehemalige Staatsweingüter" 
 

 
4. Gemeinsamer Antrag der Fraktionen SPD und Grüne vom 22.01.2024 

(PE) betreffend "Starkregengefahren für Kisselmühle, Gaisgarten 
und Kloster Eberbach minimieren" 

 

 
5. Mitteilungen  

 
6. Anfragen und Verschiedenes  

 
 
 
Eltville am Rhein, 07. Februar 2024 
 
Der Vorsitzende des Ausschusses für Stadtentwicklung 
 
 
 
Ludwig Jung 



  
 

 
Ö F F E N T L I C H E   H I N W E I S B E K A N N T M A C H U N G 

der Stadt Eltville am Rhein 
 

 
Die Stadt Eltville am Rhein gibt gemäß § 8 der Hauptsatzung bekannt, dass ab 9. Februar 2024 auf 
der Homepage der Stadt Eltville über www.eltville.de unter „Öffentliche Bekanntmachungen“ die 
Einladung mit Tagesordnung zur Sitzung  
 

des Ausschusses für Stadtentwicklung  
am Mittwoch, 21. Februar 2024, 18:30 Uhr 

 
bereitgestellt ist. 
 
 
Eltville am Rhein, den 07. Februar 2024 
Der Magistrat der Stadt Eltville am Rhein 
 

http://www.eltville.de/


Vorsitzender 
des Ausschusses für Stadtentwicklung  
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 22. Februar 2024 
 
 

Ö F F E N T L I C H E   N I E D E R S C H R I F T 
 

der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung 
am Mittwoch, 21. Februar 2024, 18:35 Uhr bis 18:50 Uhr, 

im Sitzungssaal des ehemaligen Rathauses Erbach, 
Markt 1, 65346 Eltville am Rhein 

 
Anwesend 
 
Vorsitz: 
CDU: 
Herr  Ludwig Jung Ausschussvorsitzender  

 

 
Mitglieder: 
CDU: 
Herr  Andreas Bsullak Ausschussmitglied  
Herr  Felix Tellez Nitzling Ausschussmitglied  
Herr  Joachim Weckel Ausschussmitglied  
Herr  Christian Werner Ausschussmitglied  

 

 
GRÜNE: 
Frau  Jutta Gadamer Ausschussmitglied  

 

 
SPD: 
Herr  Harald Berg stellv. Ausschussvorsitzender  
Frau  Andrea Panz Ausschussmitglied  

 

 
BLL: 
Herr  Rainer Scholl Ausschussmitglied  

 

 
Von der Stadtverordnetenversammlung: 
CDU: 
Herr  Johannes Wölfel Stadtverordneter  

 

 
AfD: 
Herr  Jan Feser Stadtverordneter  

 

 
Vom Magistrat: 
CDU: 
Herr  Patrick Kunkel Bürgermeister  

 

 
Von der Verwaltung: 
Schriftführung: 
Herr  Claus-Jürgen Steins Schriftführer  
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Gäste: 
Herr Raabe 
Herr Görtz 
Herr Besnard 

Firma Mainterra 
Firma Mainterra 
Büro StadtQuartier 

 

 

 
Entschuldigt 
 
Vorsitz / Mitglieder: 
GRÜNE: 
Herr  Guntram Althoff Ausschussmitglied  
Frau  Sigrid Hansen Ausschussmitglied  

 

 
 
Sitzungsverlauf 

 
Ausschussvorsitzender Ludwig Jung eröffnet die Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung um 18:35 
Uhr und stellt die ordnungsgemäß erfolgte Einladung zur Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Einwendungen gegen Einladung und Tagesordnung werden nicht erhoben. 
 
Die Niederschrift über die 19.Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung vom 21. Februar 2024 hat ge-
mäß der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung, der Ausschüsse und der Beiräte der Stadt 
Eltville am Rhein offen gelegen. Die Niederschrift wurde im Ratsinformationssystem der Stadt Eltville für 
die Mitglieder veröffentlicht. 
 
Gegen die Abfassung der Niederschrift wurde kein Widerspruch erhoben. 
 
 
öffentliche Sitzung 
 

1. Aufhebung Bebauungsplan “Irrlitz“, Hattenheim 
- Satzungsbeschluss 

(VL-11/2024) 

 

Herr Steins erläutert kurz die Vorlage. 
 
Beschluss: 
- einstimmig - 
 
I. 
 
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden: 
- Anlage 1 - 
 
II. 
 
Die Aufhebung des Bebauungsplans „Irrlitz“ (Anlage 2), rechtskräftig seit dem 19.01.68, und die Begrün-
dung zur Aufhebung in der Fassung vom Januar 2024 (Anlage 3) werden beschlossen. 
 

2. Bebauungsplan „Muhl – 2. Änderung“, Hattenheim (VL-12/2024) 
 

Herr Kunkel erläutert kurz die Vorlage. 
 
Beschluss: 
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- einstimmig - 
 
Der Bebauungsplan "Muhl", Hattenheim, ist gemäß §§ 2 ff. Baugesetzbuch (BauGB) zu ändern. 
 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans liegt in der Flur 12 der Gemarkung Hattenheim und 
wird begrenzt 
- im Norden durch die Anwesen Hallgartener Straße 29 und 31, 
- im Osten durch die Hallgartener Straße, 
- im Süden durch das Anwesen Hallgartener Straße 27 und 
- im Westen durch die Anwesen Viktor-Przybilla-Straße 6 bis 14 
und umfasst somit das Flurstück 734 (Anlage). 
 
Ziel und Zweck der Bauleitplanung ist, die planungsrechtliche Grundlage für eine zusätzliche (Wohn-)Be-
bauung zu schaffen. 
 
Das Verfahren zur Änderung des Bebauungsplans wird beschleunigt nach § 13a BauGB durchgeführt. 
 

3. Antrag der SPD-Fraktion vom 06.11.2023 betreffend "Ergänzung zum 
Bebauungsplan Nr. 93 Ehemalige Staatsweingüter" 

(FA-51/2023) 

 

Für die antragstellende Fraktion zieht Stadtverordneter Berg den Antrag zurück. 
 

4. Gemeinsamer Antrag der Fraktionen SPD und Grüne vom 22.01.2024 
(PE) betreffend "Starkregengefahren für Kisselmühle, Gaisgarten 
und Kloster Eberbach minimieren" 

(FA-4/2024) 

 

Zunächst erläutert Stadtverordnete Panz für die antragstellenden Fraktionen den Antrag. Sie bittet darum, 
dass zu dem Thema regelmäßig informiert wird. 
 
Es folgt eine kurze Diskussion. 
 
Stadtverordneter Berg zieht anschließend den Antrag für die heutige Sitzung zurück und kündigt für die 
Stadtverordnetenversammlung eventuell einen geänderten Antrag an. 
 

5. Mitteilungen 
 

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass die Stadtverordneten Corinna Diehl und Lilly Marie Witte ihr Mandat 
niedergelegt haben. Für sie rücken die Herren Dr. Christian Erlenhöfer und Johannes Wölfel in die Stadt-
verordnetenversammlung nach. 
 
Stadtverordneter Andreas Bsullak rückt für Frau Diehl in den Ausschuss für Stadtentwicklung nach. 
 

6. Anfragen und Verschiedenes 
 

Hierzu liegt nichts vor. 
 
 
 
Ludwig Jung  Claus-Jürgen Steins 
Ausschussvorsitzender  Schriftführer 

 

 



Stadt Eltville am Rhein  
 

Beschlussvorlage  
Drucksache VL-11/2024  
 Datum: 01. Februar 2024 

 

Aktenzeichen 09.511.03:005 

Federführendes Amt Stadtplanung (stellv. Amtsleitung) 

Vorlagenerstellung Claus-J. Steins 
 
Beratungsfolge Termin 

Magistrat 06. Februar 2024 

Ausschuss für Stadtentwicklung 21. Februar 2024 

Ortsbeirat Hattenheim 28. Februar 2024 

Stadtverordnetenversammlung 04. März 2024 

 
Betreff: 
Aufhebung Bebauungsplan “Irrlitz“, Hattenheim 
- Satzungsbeschluss 
 
Beschlussvorschlag: 
I. 
 
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden: 
- Anlage 1 - 
 
II. 
 
Die Aufhebung des Bebauungsplans „Irrlitz“ (Anlage 2), rechtskräftig seit dem 19.01.68, und die Be-
gründung zur Aufhebung in der Fassung vom Januar 2024 (Anlage 3) werden beschlossen. 
 
Sachverhalt: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschloss am 27.03.23, das Verfahren zur Aufhebung des Bebau-
ungsplans „Irrlitz“ einzuleiten. Am 09.10.23 erfolgte der Beschluss zur öffentlichen Auslegung. 
 
Im November 2023 wurde der Entwurf der Aufhebung offengelegt.  
 
Es wurden keine Bedenken gegen die Aufhebung vorgebracht.  
 
Die Aufhebung kann somit jetzt beschlossen werden. 
 
Finanzielle Auswirkungen (Kostenstelle, Haushaltsansatz, Fördermittel) / Bemerkung der Kämmerei: 
  
 
Begründung zur Nachhaltigkeit der Maßnahme: 
Die geordnete städtebauliche Entwicklung des Bereichs dient einer nachhaltigen Siedlungsstruktur.  
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Anlage(n): 
(1) B-Plan Irrlitz Aufhebung Abwägung Stellungnahmen 
(2) Bebauungsplan Irrlitz 
(3) B-Plan Irrlitz Aufhebung Begründung 

 
 
 
 
Patrick Kunkel 
Bürgermeister 
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Aufhebung des Bebauungsplans “Irrlitz“, Hattenheim 
 
 
Es liegen keine Stellungnahmen der Öffentlichkeit vor. 
 
 
Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange: 
 
Beteiligte Stellen 
 

Abwägung 

1. Kreisausschuss des Rheingau-Taunus-Kreises  
 

keine Bedenken, Anregungen oder Hinweise 

2. Landkreis Limburg-Weilburg – Amt für den ländlichen Raum 
 

keine Bedenken, Anregungen oder Hinweise 

3. Regierungspräsidium Darmstadt 
 

 

 
 
Die Anregung, für das Plangebiet einen neuen Be-
bauungsplan aufzustellen, wird zur Kenntnis genom-
men. Es ist vorgesehen, noch im laufenden Jahr 
2024 in ein entsprechendes Verfahren einzusteigen. 
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Die Hinweise auf die wasserrechtlichen Bestimmun-
gen werden zur Kenntnis genommen. Sie sind bei 
der Neuaufstellung des Bebauungsplans zu beach-
ten. 
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ELTVILLE AM RHEIN

WEIN-, SEKT- UND ROSENSTADT

Aufhebung des 
Bebauungsplans “Irrlitz“, Hattenheim 

 
 

B E G R Ü N D U N G 
 
 
1. Vorbemerkungen – Gründe und Anlass der Aufhebung 
 
Der Bebauungsplan „Irrlitz“ ist seit dem 19. Januar 1968 rechtskräftig. Hattenheim war damals 
noch selbständig. 
 
Der Bebauungsplan setzt in einem Teilbereich „Fläche für die Landwirtschaft“ fest. Dieser wur-
de ab den 1970er-Jahren auf der Grundlage des Entwurfs eines B-Plans („Hattenheim Nord“) 
entgegen der Festsetzung im Bebauungsplan „Irrlitz“ komplett mit Wohngebäuden bebaut. 
 
Das Verfahren zum Bebauungsplan „Hattenheim Nord“ wurde nach der Eingemeindung Hatten-
heims nicht weitergeführt. 
 
Anlass für die vorgeschlagene Aufhebung ist die Anfrage von Bauwilligen, die im Bereich der 
festgesetzten landwirtschaftlichen Fläche eine geringfügige Maßnahme (Aufstockung eines Da-
ches und Einbau von Gauben) planen. Die Bauaufsicht sieht keine Möglichkeit, das Vorhaben zu 
genehmigen, da der Bebauungsplan dem entgegensteht. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschloss daher am 27. März 2023, das Verfahren zur Aufhe-
bung des Bebauungsplans „Irrlitz“ einzuleiten. Gleichzeitig wurde die Verwaltung beauftragt, für 
den Planbereich einen neuen Bebauungsplan aufzustellen. 
 
Das Verfahren zur Aufhebung wird nach § 13a BauGB beschleunigt durchgeführt. 
 
 
2. Geltungsbereich, Größe, Lage 
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans und somit der Aufhebung wird begrenzt 
 
- im Norden und Westen durch die landwirtschaftlichen Flächen der Domäne, 
- im Osten durch die Waldbachstraße und den Leimersbach, 
- im Süden durch die südliche Bebauung an der Lehnstraße. 
 
Das Plangebiet ist etwa 6,5 Hektar groß. 
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ELTVILLE AM RHEIN

WEIN-, SEKT- UND ROSENSTADT

 

 
 
Abbildung 1: Übersichtsplan (unmaßstäblich)  
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ELTVILLE AM RHEIN

WEIN-, SEKT- UND ROSENSTADT

 

 
 
Abbildung 2: Geltungsbereich der Aufhebung (unmaßstäblich) 
 
 
 
 
 
 



 

4 
 

 
ELTVILLE AM RHEIN

WEIN-, SEKT- UND ROSENSTADT

Ein kleiner Teil im Bereich der Lehnstraße wird durch den B-Plan „Muhl“ überlagert. 
 

           
 
Abbildung 3: Ausschnitt Bebauungsplan „Muhl“ 
 
 
3. Übergeordnete Planung: Flächennutzungsplan 
 
Der wirksame Flächennutzungsplan (FNP) von 1984 stellt für den Bereich im Wesentlichen 
Wohnbaufläche dar. Der in Aufstellung befindliche novellierte FNP übernimmt diese Auswei-
sung. 
 

 
 
Abbildung 4: Auszug Flächennutzungsplan der Stadt Eltville (1984) 
 
 
4.  Bestehende Festsetzungen - Auswirkungen der Aufhebung 
 
Der Bebauungsplan setzt insbesondere fest: 
- Allgemeines Wohngebiet (WA), 1- 3 Vollgeschosse als Höchstmaß, offene Bauweise, GRZ/GFZ 
überwiegend 0,4/0,7 (teilweise nicht entzifferbar), 
- Fläche für die Landwirtschaft, 
- Wasserflächen (Leimersbach). 
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ELTVILLE AM RHEIN

WEIN-, SEKT- UND ROSENSTADT

Etwaige Vorhaben im Geltungsbereich des B-Plans werden mit der Rechtskraft der Aufhebung 
nach § 34 BauGB (bebauter Innenbereich) beurteilt. 
 
Durch die Aufhebung sind keine städtebaulichen Spannungen zu erwarten. Der Bereich ist voll-
ständig bebaut. 
 
 
 
 

 
 
 
Abbildung 5: Bebauungsplan „Irrlitz“ (unmaßstäblich) 
 
 
 
Amt III Stadtentwicklung/Kommunaler Hochbau  
Im Auftrag 
Steins            
Januar 2024 



Stadt Eltville am Rhein  
 

Beschlussvorlage  
Drucksache VL-12/2024  
 Datum: 01. Februar 2024 

 

Aktenzeichen 09.511.03:047 

Federführendes Amt Stadtplanung (stellv. Amtsleitung) 

Vorlagenerstellung Claus-J. Steins 
 
Beratungsfolge Termin 

Magistrat 06. Februar 2024 

Ausschuss für Stadtentwicklung 21. Februar 2024 

Ortsbeirat Hattenheim 28. Februar 2024 

Stadtverordnetenversammlung 04. März 2024 

 
Betreff: 
Bebauungsplan „Muhl – 2. Änderung“, Hattenheim   
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bebauungsplan "Muhl", Hattenheim, ist gemäß §§ 2 ff. Baugesetzbuch (BauGB) zu ändern. 
 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans liegt in der Flur 12 der Gemarkung Hatten-
heim und wird begrenzt 
- im Norden durch die Anwesen Hallgartener Straße 29 und 31, 
- im Osten durch die Hallgartener Straße, 
- im Süden durch das Anwesen Hallgartener Straße 27 und 
- im Westen durch die Anwesen Viktor-Przybilla-Straße 6 bis 14 
und umfasst somit das Flurstück 734 (Anlage). 
 
Ziel und Zweck der Bauleitplanung ist, die planungsrechtliche Grundlage für eine zusätzliche 
(Wohn-)Bebauung zu schaffen. 
 
Das Verfahren zur Änderung des Bebauungsplans wird beschleunigt nach § 13a BauGB durchge-
führt. 
  
 
Sachverhalt: 
 
Das Grundstück Gemarkung Hattenheim, Flur 12, Flurstück 734 ist im städtischen Eigentum. Es wird 
bislang als Garten an angrenzende Nachbarn in der Viktor-Przybilla-Straße verpachtet.  
 
Angesichts des Bedarfs an Wohnraum in Eltville bietet es sich an, das Grundstück für eine Bebau-
ung freizugeben und dahingehend zu veräußern. Der Bebauungsplan „Muhl“ steht allerdings einer 
Bebauung derzeit entgegen (keine überbaubare Fläche). 
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Das Grundstück ist 384 m² groß. 
 
Der Bodenrichtwert beträgt 450 Euro. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen (Kostenstelle, Haushaltsansatz, Fördermittel) / Bemerkung der Kämmerei: 
zunächst keine; Einnahmen später nach Rechtskraft des B-Plans und Verkauf des Grundstücks 
 
Begründung zur Nachhaltigkeit der Maßnahme: 
- Schaffung von benötigtem Wohnraum 
- Verdichtung der Bebauung im Innenbereich; somit Schonung des Außenbereichs (städtebauliche 
Vorgabe aufgrund des Baugesetzbuches) 
 
 
Anlage(n): 

(1) B-Plan Muhl - 2. Änderung Geltungsbereich 
(2) B-Plan Muhl Ausschnitt 

 
 
 
 
Patrick Kunkel 
Bürgermeister 
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Stadt Eltville am Rhein  
 
Fraktionsantrag FA-51/2023  
 Datum: 08. November 2023 

 
Beratungsfolge Termin 

Ortsbeirat Eltville 14. November 2023 

Ausschuss für Stadtentwicklung 29. November 2023 

Ortsbeirat Eltville 07. Dezember 2023 

Stadtverordnetenversammlung 11. Dezember 2023 

Ausschuss für Stadtentwicklung 24. Januar 2024 

Stadtverordnetenversammlung 05. Februar 2024 

Ausschuss für Stadtentwicklung 21. Februar 2024 

Ortsbeirat Eltville 29. Februar 2024 

Stadtverordnetenversammlung 04. März 2024 

 
Antrag der SPD-Fraktion vom 06.11.2023 betreffend "Ergänzung zum Bebauungsplan Nr. 93 
Ehemalige Staatsweingüter" 
 
Anlage(n): 

(1) Antrag SPD_BPlan Ehemalige Staatsweingüter 
 





Stadt Eltville am Rhein  
 
Fraktionsantrag FA-4/2024  
 Datum: 25. Januar 2024 

 
Beratungsfolge Termin 

Hauptausschuss für Finanzen und 
Nachhaltigkeit 19. Februar 2024 

Ausschuss für Stadtentwicklung 21. Februar 2024 

Stadtverordnetenversammlung 04. März 2024 

 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen SPD und Grüne vom 22.01.2024 (PE) betreffend "Starkre-
gengefahren für Kisselmühle, Gaisgarten und Kloster Eberbach minimieren" 
 
Anlage(n): 

(1) Antrag SPD,Grüne_Starkregengefahren minimieren 
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